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WICHTIGE TERMINE & KONTAKTE

Weitere Informationen auch online unter: 
www.nuenchritz.de 

Die nächste 
Blutspendeaktion

in Ihrer Region

Montag, 17.08.2026, 15.00 – 18.30 Uhr 
Strehla Oberschule, Leckwitzer Str. 2 
Montag, 31.08.2026, 15.00 – 19.00 Uhr 
Pulsen Bürger- und Seniorenzentrum, Koselitzer Str. 28

Änderung vorbehalten. Bitte zur Blutspende den Personal- 
ausweis mitbringen! 

Termin Bürgerpolizei

Sprechtag:� 12.08. und 26.08.2026
Uhrzeit: � von 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: � im Rathaus Nünchritz

Termin Friedensrichter Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Informationen zum jeweils zuständigen 
Notdienst erhalten Sie ab sofort über den 
folgenden QR-Code oder direkt unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patien-
ten/notdienstsuche.

Ärztlicher Notdienst: �����������������������������������������������������116117
Rettungsdienst: ������������������������������������������������������������������112 
Polizei: ��������������������������������������������������������������������������������110 
Polizeirevier Riesa: ��������������������������������������������  03525/ 710-0 
Apothekennotdienst: ��������������������������������������� 0800/ 0022833
Tiernotruf Sachsen: ��������������������������������������� 01805/ 84 37 36
AZV Betriebsdienst Notrufnummer:����������������� 03525/ 503410

Wichtige
Notrufnummern

Bioabfall: ����� 11.08.2026, 18.08.2026, 25.08.2026, 01.09.2026
Gelbe Tonne: �������������������������������������� 12.08.2026, 26.08.2026
Restabfall: ������������������������������������������� 17.08.2026, 31.08.2026
Papier:��������������������������������������������������������������������� 14.08.2026
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an ZAOE unter der  
Telefonnummer: 0351/ 40404-0.

Entsorgungstermine 
für alle Ortsteile

Gemeindeverwaltung
Nünchritz

Öffnungszeiten

Telefon: 035265/ 500-0

Montag: 	 08.00 – 11.00 Uhr	 geschlossen
Dienstag:	 08.00 – 11.00 Uhr	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch                               geschlossen
Donnerstag:	 geschlossen	  13.00 – 15.30 Uhr
Freitag:	 08.00 – 11.00 Uhr	 geschlossen

Soziale Beratung

Ansprechpartner: � Herr Eisenhauer 
Telefon: � 03525/ 734319
Um telefonische Anmeldung wird gebeten!  

Sprechtag / Uhrzeit: � 20.08.2026 von 17.00 – 18.00 Uhr
Ort: � Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz

Schul- und Gemeinde-
bibliothek Nünchritz

Öffnungszeiten

Telefon: 035265/ 15 30 30

Montag: 	 09.30 – 12.00 Uhr 	 13.00 – 15.30 Uhr
Dienstag:	 geschlossen 	 12.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.30 – 12.30 Uhr	 geschlossen
Donnerstag:	 09.30 – 12.00 Uhr	 13.00 – 15.30 Uhr
Die Schul- und Gemeindebibliothek ist für Schüler/-in-
nen montags, mittwochs und donnerstags sowie für Bür-
ger/-innen dienstags und donnerstags geöffnet.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend sein für 
rasche Hilfe durch Arzt oder Rettungsdienst!
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ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet 
am 24. August 2026 um 19.00 Uhr im Verbinder des Schul-
zentrums Nünchritz, Glaubitzer Straße 15/17 statt.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 7. Sep-
tember 2026 um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, An der 
Weinstraße 1a, 01612 Nünchritz OT Diesbar-Seußlitz statt.

Die jeweilige Tagesordnung wird min-
destens sieben Tage vor den Sitzungen 
auf unserer Homepage unter der Rubrik 
„Bekanntmachungen | Ortsübliche Be-
kanntmachungen/Ortsübliche Bekannt-
gaben“ sowie auf unserem offiziellen 
WhatsApp - Kanal der Gemeinde Nün-
chritz zur Verfügung gestellt. 

Sitzungen technischer 
Ausschuss und Gemeinderat

Beschlüsse Gemeinderat
Am 15.06.2026 fand die Sitzung des Gemeinderates im Verbinder 
des Schulzentrums Nünchritz statt. Neben der Bürgermeisterin 
Andrea Beger nahmen 14 Mitglieder teil, so dass mit 15 stimmbe-
rechtigten Mitgliedern die Beschlussfähigkeit festgestellt wurde. 
Die Sitzung begann 19.00 Uhr und endete um 20.40 Uhr. 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschlussnummer R2026-033 (einstimmig beschlossen)
Verkauf des Flurstücks 151 g mit 694 m² der Gemarkung Mer-
schwitz an Privat 	
Beschlussnummer R2026-034 (einstimmig beschlossen)
Erwerb des Flurstücks 383/12 mit 90 m² der Gemarkung Nün-
chritz von Privat 
Beschlussnummer R2026-035 (einstimmig beschlossen)
Verkauf des Flurstücks 11 mit 111 m² der Gemarkung Leckwitz 
an Privat 
Beschlussnummer R2026-036 (mehrheitlich beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 1/1 der Gemarkung 
Nünchritz, Langenberger Straße, OT Nünchritz
Beschlussnummer R2026-037 (mehrheitlich beschlossen)
Vergabe von Bauleistungen für den Ausbau Teilstück Ernst-Thäl-
mann-Straße in Nünchritz
Beschlussnummer R2026-038 (einstimmig beschlossen)
Vergabe von Bauleistungen zur Instandsetzung Fahrbahn Teil-
stück Karl-Marx-Straße
Beschlussnummer R2026-039 (mehrheitlich beschlossen)
Stellungnahme der Gemeinde Nünchritz zum Entwurf Sachlicher 
Teilregionalplan Energieversorgung/Windenergienutzung Oberes 
Elbtal/Osterzgebirge
Beschlussnummer R2026-040 (einstimmig beschlossen)
1. 	Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 der Gemeinde Nünchritz 

wird nach Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung mit
•	  einer Bilanzsumme in Höhe von	� 75.336.043,47 €
• 	 einem Anlagevermögen in Höhe von	 � 73.228.282,28 €
• 	 einem Umlaufvermögen in Höhe von � 2.107.203,58 €

	 davon bei einem Bestand an liquiden Mitteln in Höhe von	
� 970.298,73 €
• 	 Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von	

� 557,61 €
• 	 einer Kapitalposition in Höhe von� 52.028.670,80 €
• 	 Passiven Sonderposten in Höhe von� 14.025.610,33 €
•	 Rückstellungen in Höhe von� 6.954.525,24 €
• 	 Verbindlichkeiten in Höhe von� 1.537.647,70 €
• 	 Passiven Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von	

� 789.589,40 €
• 	 einem Jahresüberschuss in Höhe von� 6. 939.882,22 € 
davon Überschuss des ordentlichen Ergebnisses �3.329.527,19 €
davon Überschuss des Sonderergebnisses � 3.610.355,03 €
festgestellt.	�
2. 	Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 

3.329.527,19 € wird in die Rücklage des ordentlichen Ergeb-
nisses eingestellt.

3. 	Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 
3.610.355,03 € wird in die Rücklage des Sonderergebnisses 
eingestellt.

4. 	Von der Möglichkeit nach § 72 Abs. 3 der SächsGemO, den 
Fehlbetrag aus den Nettoabschreibungen auf das zum 31. 
Dezember 2017 festgestellte Anlagevermögen in Höhe von 
759.692,13 € mit dem Basiskapital zu verrechnen, wurde Ge-
brauch gemacht.

5. 	Von der Möglichkeit nach § 24 Abs. 3 SächsKomHVO, auf-
grund von Hinzuaktivierungen (Umswitcheffekt) den Saldo aus 
dem Buchwert von Vermögensgegenständen und dem diesem 
zugeordneten Sonderposten in Höhe von 382.322,26 € vom 
Basiskapital in die Rücklage aus Überschüssen des Sonderer-
gebnisses zu übertragen, wurde Gebrauch gemacht.

6. 	Die Zahlungssalden betragen:
aus laufender Verwaltungstätigkeit 	 � 13.044.992,07 €
aus Investitionstätigkeit� ./.17.289.896,02 €
aus Finanzierungstätigkeit� ./. 65.221,21 €.
7. 	Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 

beträgt � ./.4.310.091,16 €.
8. 	Der Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung vom 

08.04.2026 über die Prüfung des Jahresabschlusses der Ge-
meinde Nünchritz zum 31.12.2021 wird zur Kenntnis genom-
men.

9.	 Der Gemeinderat bestätigt mit der Feststellung des Jahresab-
schlusses alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, 
die im Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses festge-
stellt wurden.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 der Gemeinde Nünchritz 
liegt ab dem Tag der Bekanntgabe im Rathaus der Gemeinde 
Nünchritz, Glaubitzer Straße 10, Kämmerei, Zimmer 29, während 
der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung, zu jedermanns Ein-
sichtnahme, aus.
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Pressemitteilung zum 
Bürgerfonds 2026 Nünchritz

Die Gemeinde Nünchritz und ihre Ortsteile erhalten einen Bürger-
fonds in Höhe von insgesamt 3.000 Euro, um Projekte zu fördern, 
die das Gemeinschaftsleben stärken und vielen Menschen zugu-
tekommen. Mit dem Bürgerfonds wird die Idee verfolgt, Bürgerin-
nen und Bürger dafür zu gewinnen, Vorschläge einzureichen, die 
sie auch selbst umsetzen möchten. Ob Vereine, Initiativen oder 
einzelne Engagierte – sie alle können sich beteiligen, wenn ihre 
Vorhaben dem Gemeinwohl dienen und für den Ort offen zugäng-
lich sind. 

Das Antragsformular für die Projektskizze ist im Internet unter 
www.netzwerkstelleriesa.de/buergerfonds, auf der Homepage 
der Gemeinde Nünchritz oder in der Gemeindeverwaltung Nün-
chritz erhältlich. Wer seine Idee verwirklichen möchte, kann das 
ausgefüllte Formular bis zum 11.09.2026 unter netzwerkstelle@
sprungbrett-riesa.de digital einsenden oder es persönlich bezie-
hungsweise postalisch in der Gemeindeverwaltung einreichen.

Am 23. September 2026 um 17.00 Uhr werden im Schulzent-
rum Nünchritz (Glaubitzer Straße 15/17 Nünchritz), alle eingegan-
genen Vorschläge öffentlich vorgestellt. Dort haben alle Gäste 
die Möglichkeit, ihre Stimme für ihren Favoriten abzugeben. Für 
Verpflegung ist gesorgt, und die bestplatzierten Projekte erhal-
ten schließlich einen Zuschuss aus dem Bürgerfonds für die Um-
setzung ihrer Ideen. Initiiert und umgesetzt wird der Bürgerfonds 
von der Bürgermeisterin der Gemeinde Nünchritz, Frau Beger, in 
Zusammenarbeit mit der Partnerschaft für Demokratie „Riesa & 
kommunale Partner“ sowie dem Sprungbrett e.V.. Bei Fragen ist 
unter netzwerkstelle@sprungbrett-riesa.de oder telefonisch unter 
0176/ 10194847 (Ansprechpartner: Herr Tritschler) jederzeit eine 
Kontaktaufnahme möglich.

� Ihre Gemeindeverwaltung

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Absage Fotoshow im 
Haus des Gastes

Leider muss ich die geplante Fotoshow am 09.08.2026 
zum Thema Rom aus gesundheitlichen Gründen absagen. 
Bereits zehn Jahre lang zeige ich gerne meine selbst an-
gefertigten Fotos über Sachsens Heimat, deren Fauna und 
Flora, sowie zahlreiche Urlaubsreisen in verschiedene Re-
gionen Europas bis hin zur Reise nach Israel im Jahr 2023. 
Es gab einige Besucher, die regelmäßig kamen, recht herz-
lichen Dank an das treue Publikum. Nun verkünde ich das 
Ende der Fotoshows. Ich möchte mich auf diesem Weg 
recht herzlich für die freundliche Unterstützung bei der Vor-
bereitung und Durchführung der Veranstaltungen durch die 
Mitarbeiter des Hauses des Gastes Seußlitz, besonders bei 
Angela Gruhl, bedanken. 
� Inge Paust

Senden Sie uns Ihre schönsten Naturaufnahmen aus un-
serer Gemeinde und helfen Sie mit, unser Amtsblatt ab-
wechslungsreich zu gestalten. Bitte beachten Sie aber: 
Fotos können nur im Hochformat berücksichtigt werden. 
Geben Sie ihrem Foto gern einen Titel. Mit der Bereitstel-
lung der Bilder erklären Sie sich einverstanden, dass Ihr 
Name unter dem veröffentlichten Foto genannt wird und 
versichern des Weiteren, dass keine Urheberrechte verletzt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Fotos im Dateiformat .jpg an 
post@nuenchritz.de.

Wir freuen uns auf viele eindrucksvolle Beiträge und dan-
ken schon jetzt für Ihre kreativen Einsendungen!

� Ihre Gemeindeverwaltung

Beschlüsse Technischer Ausschuss
Am 01.06.2026 fand die Sitzung des Technischen Ausschusses 
im Verbinder des Schulzentrums Nünchritz statt. Neben der Bür-
germeisterin Andrea Beger nahmen sieben Mitglieder teil, so dass 
mit acht stimmberechtigten Mitgliedern die Beschlussfähigkeit 
festgestellt werden konnte. Die Sitzung begann 19.00 Uhr und en-
dete um 20.21 Uhr. Des Weiteren waren vier beratende Mitglieder 
anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschlussnummer T2026-014 (einstimmig beschlossen)
Stellungnahme der Gemeinde zum 1. Nachtrag zur Baugenehmi-
gung vom 02.07.2024, Az. 3189-2023, Bauvorhaben Errichtung 
von 3 Hallen, Flurstück-Nr. 376, Gemarkung Leckwitz

Hobbyfotografen gesucht - 
gestalten Sie unser Amtsblatt mit!
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Änderung eines 
Bebauungsplanes

Änderung des 
Flächennutzungsplanes

Der Gemeinderat Nünchritz hat in seiner Sitzung am 
18.05.2026 folgenden Beschluss, mit
Beschluss-Nr. R-2026-029 gefasst:
Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat beschließt, den seit 22.03.2022 rechts-

gültigen Bebauungsplan „Hauptstraße Leckwitz“ einer 
1. Änderung zuzuführen. Der Änderungsbereich umfasst 
dabei die Grundstücke mit den Flur-Nm. 55/4, 55/5 und 
55/22, jeweils Gemarkung Leckwitz.

2. 	Das Änderungsverfahren wird im zweistufigen Regelver-
fahren nach den Vorgaben des Baugesetzbuchs (BauGB) 
durchgeführt.

3. 	Der Änderungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

4. 	Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz“, Planungs-
stand 04.05.2026.

5. 	Die Verwaltung wird beauftragt, das weitere Verfahren 
nach den Bestimmungen des BauGB durchzuführen.

Der Gemeinderat Nünchritz hat in seiner Sitzung am 
18.05.2026 folgenden Beschluss, mit
Beschluss-Nr. R-2026-030 gefasst:
Beschluss:
1. 	Der Gemeinderat beschließt, den wirksamen Flächennut-

zungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz-Glau-
bitz im Plangebiet der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
,,Hauptstraße Leckwitz“ gemäß§ 8 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) einer 3. Änderung zuzuführen.

2. 	Das Änderungsverfahren wird im zweistufigen Regelver-
fahren nach den Vorgaben des BauGB durchgeführt.

3. 	Der Änderungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

4. 	Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf der 3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes, Planungsstand 04.05.2026.

5. 	Die Verwaltung wird beauftragt, das weitere Verfahren 
nach den Bestimmungen des BauGB durchzuführen.

Öffentliche Ankündigung eines 
Grenztermins gem. §15 Abs. 3 

SächsVermKatGDVO des öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieurs 

Bernd Fettback
Grenzen der nachfolgend genannten Flurstücke sollen durch eine 
Katastervermessung nach § 16 des Gesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – 
SächsVermKatG) vom 29.01.2008, veröffentlicht im SächsGVBl. 
S. 138, in der jeweils geltenden Fassung, bestimmt werden:
Gemeinde: Nünchritz
Gemarkung: Diesbar-Seußlitz
Flurstück: 172

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes. Sie sind Beteiligter des Verwal-
tungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den ent-
scheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird Ihnen der ermittelte 
Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im An-
schluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des SächsVerm-
KatG Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katasterver-
messung an der Verfahrensgrenze des Flurbereinigungsgebiets 
Brummochsenloch Diesbar-Seußlitz, Verfahren 270421. Mit der 
Katastervermessung soll die Flurstückgrenze zu dieser Verfah-
rensgrenze aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit über-
tragen werden.

Der Grenztermin findet am Mittwoch, dem 12. August um 
11.30 Uhr statt.
Treffpunkt: Weinberg am Hochwasserweg (Ende Radewitzer 
Straße) in 01612 Nünchritz 

Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihr Personaldokument mitzubrin-
gen. Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten 
lassen. Dieser muss sein Personaldokument und eine von Ihnen 
unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. Als Vertreter ei-
ner Behörde, öffentlichen Anstalt oder Unternehmung wird der 
schriftliche Nachweis der Befugnis benötigt. Ich weise Sie vor-
sorglich daraufhin, dass auch ohne Ihre Anwesenheit oder der 
Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücks-
grenzen bestimmt werden können. Hinweis: Ihre Teilnahme am 
Grenztermin ist weder verpflichtend, noch zwingend notwendig 
vorgeschrieben. Aufwendungen, die durch die Wahrnehmung des 
Grenztermins entstehen, können nicht erstattet werden.

Für evtl. Rückfragen bin ich erreichbar unter:
Dipl.-Ing. Bernd Fettback
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Meißner Straße 52, 01445 Radebeul
Tel. 0351/ 3140845
info@vermessung-fettback.de
www.vermessung-fettback.de

� Radebeul, 16.07.2026
� gez. Dipl.-Ing. Bernd Fettback
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Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Nünchritz hat in seiner Sitzung am 
18.05.2026 die Einleitung des Verfahrens zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz“ beschlossen (BVR2026-
029) und in gleicher Sitzung den Vorentwurf gebilligt. Der Umgriff 
der 1. Änderung umfasst die Grundstücke FI.-Nrn. 55/4, 55/5 und 
55/22, jeweils Gemarkung Leckwitz, nördlich der Hauptstraße im 
nordwestlichen Teil der Ortslage Leckwitz. Das Verfahren zur 1. 
Änderung wird im zweistufigen Regelverfahren nach den §§ 2, 3 
und 4 BauGB durchgeführt. Die Grundstücke FI.-Nrn. 55/4 und 
55/22 der Gemarkung Leckwitz sind Bestandteil des rechtskräfti-
gen Bebauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz“, welcher 2022 sei-
ne Rechtskraft erlangte. Im Rahmen der aktuellen Planung ist es 
beabsichtigt, das nördlich benachbarte Grundstück FI.-Nr. 55/5 
der Gemarkung Leckwitz in den Geltungsbereich einzubeziehen 
und teilweise einer gewerblichen Nutzung zuzuführen. Nachdem 
das vorgenannte Grundstück planungsrechtlich als Außenbereich 
gemäß § 35 Baugesetzbuch (BauGB) zu beurteilen ist und eine 
bauliche Nutzung demzufolge derzeit nicht zulässig wäre, sollen 
mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Hauptstraße Leck-
witz" die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Umsetzung 
einer gewerblichen Nutzung auf diesem Grundstück geschaffen 
werden. Der vom Gemeinderat gebilligte Vorentwurf der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz“, bestehend 
aus der Planzeichnung, dem Textteil und der Begründung mit vor-
läufigem Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 04.05.2026, 
liegt in der Gemeindeverwaltung Nünchritz, Glaubitzer Straße 10, 
Bauamt Zimmer 13, in 01612 Nünchritz in der Zeit

vom 10.08.2026 bis einschließlich 30.08.2026

im Rahmen der frühzeitigen Information der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB während der Öffnungszeiten des Rathauses 
zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. In diesem Zeitraum 
besteht die Möglichkeit, sich über die allgemeinen Zwecke und 
Ziele sowie die wesentlichen Auswirkungen der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz" zu unterrichten und 
Anregungen sowie Hinweise zum Vorentwurf schriftlich oder zur 
Niederschrift vorzubringen. Die Planunterlagen können ebenfalls 
auf der Homepage der Gemeinde Nünchritz unter https://www.
nuenchritz.de/de/bekanntmachungen.html und im Zentralen Be-
teiligungsportal des Freistaates Sachsen unter https://buergerbe-
teiligung.sachsen.de eingesehen werden. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Hauptstraße Leckwitz" unberücksichtigt bleiben können. Es wird 
gleichfalls darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperso-

nen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adres-
se, zustimmen. Diese Daten werden gemäß Art. 6 Abs. 1c DSGVO 
im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens für die gesetzlich be-
stimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht 
ihnen gegenüber genutzt. Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Hauptstraße 
Leckwitz“ ist dem beiliegenden Übersichtsplan (Auszug Liegen-
schaftskataster) zu entnehmen.

Nünchritz, 04.08.2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
auf Grund der derzeit gehäuften Verkehrseinschränkungen im Gemeindegebiet finden Sie stets die 
aktuellen Informationen auf unserer Homepage unter https://nuenchritz.de/de/aktuelle-stras- 
zeneinschraenkungen.html. Auch auf unserem WhatsApp - Kanal geben wir regelmäßig Auskünfte 
zu geplanten Baumaßnahmen und daraus resultierenden Verkehrseinschränkungen. �
� Ihre Gemeindeverwaltung

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

1. Änderung des Bebauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz“



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  707. AUGUST 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Nün-
chritz mit ihren 11 Ortsteilen, wenn im August die Sonnenblu-
men ihre Blüten der Sonne entgegenstrecken, dann zeigt sich der 
Sommer von seiner schönsten Seite. Viele genießen die Ferien, 
verbringen Zeit mit der Familie oder entdecken unsere schöne 
Heimat neu. Auch im Rathaus ist die Urlaubszeit angekommen – 
ruhig ist es deshalb noch lange nicht.
In der letzten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause be-
schäftigten uns unter anderem die Verkehrseinschränkungen der 
vergangenen Wochen. Besonders die Vollsperrung in der Straße 
An der Weinstraße in Diesbar-Seußlitz hatte viele Fragen aufge-
worfen. Mir ist bewusst, welche Belastung diese Maßnahme für 
die Anwohnerinnen und Anwohner bedeutete. Umso mehr freue 
ich mich, dass die Arbeiten inzwischen abgeschlossen werden 
konnten. Die ausführende Firma hat mit einer geplanten Bauzeit 
von nur drei Wochen zügig gearbeitet, sodass die Einschränkun-
gen auf das notwendige Maß begrenzt werden konnten. Dafür 
möchte ich mich ebenso bedanken, wie für die Geduld und das 
Verständnis der Anlieger.
Die Arbeiten zeigen aber auch: Der Ausbau unserer Infrastruktur 
wird uns noch eine Weile begleiten. In den kommenden Wochen 
beginnen weitere Straßenbaumaßnahmen und auch der Breit-
bandausbau schreitet weiter voran. Zudem hat uns die Informati-
on erreicht, dass sich die halbseitige Sperrung der Meißner Straße 
im Bereich Wacker bis zum 31. Oktober 2026 verlängern wird. 
Über aktuelle Verkehrseinschränkungen informieren wir Sie regel-
mäßig auf unserer Homepage und über den WhatsApp-Kanal der 
Gemeinde.
Baustellen bringen selten Begeisterung mit sich. Das verstehe ich 
gut. Dennoch wünsche ich mir, dass wir bei aller verständlichen 
Kritik auch den Blick auf das große Ganze behalten. Nicht jede 
Maßnahme bringt jedem Einzelnen sofort einen persönlichen Vor-
teil. Viele schaffen jedoch wichtige Voraussetzungen dafür, dass 
sich unsere Gemeinde Schritt für Schritt weiterentwickelt. Davon 
profitieren wir am Ende alle.
Neben diesen Themen gab es in den vergangenen Wochen auch 
viele schöne Momente. Das Dorffest in Goltzscha war bei bestem 
Sommerwetter bestens besucht und einmal mehr ein schönes 
Zeichen für das lebendige Miteinander in unserer Gemeinde.
Ein weiterer Höhepunkt war das 90-jährige Jubiläum der Wein-
baugemeinschaft Diesbar-Seußlitz. Der Weinbau gehört zu unse-
rer Heimat und prägt die einzigartige Kulturlandschaft der Elbsteil-
lagen. Mit viel Leidenschaft und Ausdauer halten die Winzerinnen 
und Winzer diese Tradition lebendig und bewahren damit ein 
Stück Identität unserer Region.
Großen Respekt verdienen auch die Jugendlichen, die gemein-
sam mit Martin Rettig unserem KOMBI-Leiter die Bushaltestelle 
am Friedrich-von-Heyden-Platz neugestaltet haben. Es ist schön 
zu sehen, wenn junge Menschen ihren Ort aktiv mitgestalten. 
Daumen hoch für diese tolle Aktion!

Besonders viel Freude brachten auch die Ferienkinder der Kita 
„AQUArellius“ ins Rathaus. Bei einer kleinen Schnipseljagd erkun-
deten sie unsere Verwaltung und erfuhren, was sich hinter den 
Türen eines Rathauses alles verbirgt. Für uns war das ein ebenso 
fröhlicher wie kurzweiliger Vormittag.

Mit dem Ende der Ferien nimmt das Gemeindeleben wieder richtig 
Fahrt auf. Ich freue mich auf das Biker-Treffen und den Helfertag, 
bei dem wieder viele engagierte Menschen gemeinsam anpacken 
werden. Außerdem möchte ich Sie herzlich ermutigen, sich am 
Bürgerfonds 2026 zu beteiligen. Vielleicht tragen auch Sie schon 
lange eine Idee mit sich, die das Miteinander in unserer Gemeinde 
bereichert. Dann nutzen Sie die Chance! Projektskizzen können 
noch bis zum 11. September eingereicht werden. Und natürlich 
beginnt mit dem Ende der Sommerferien für viele Kinder ein neu-
er Lebensabschnitt. Besonders unseren Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern wünsche ich einen unvergesslichen ersten Schul-
tag, viel Freude am Lernen, neue Freundschaften und natürlich 
eine prall gefüllte Zuckertüte. Vielleicht können wir uns in den 
kommenden Wochen ein wenig an den Sonnenblumen orientie-
ren. Sie richten ihren Blick nicht auf den Schatten, sondern dem 
Licht entgegen. Wenn uns das auch als Gemeinschaft immer wie-
der gelingt, werden wir Veränderungen und Herausforderungen 
gemeinsam meistern – Schritt für Schritt und mit Zuversicht.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch einen schönen Ausklang 
des Sommers und freue mich auf viele Begegnungen in unserer 
Gemeinde.
� Liebe Grüße Andrea Beger
� Bürgermeisterin

AUF EIN WORT

Bushaltestelle vorher

Bushaltestelle nachher

Ferienkinder zu Besuch im Rathaus
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Voraussichtlich ab 03. August 2026 beginnen geplante Straßen- 
bauarbeiten auf einem Teilabschnitt der Karl-Marx-Straße zwischen 
der Bushaltestelle am Edeka und der Kreuzung Wiesentorstraße. 
Neben der Teilsanierung von Bordsteinanlagen und des Gehweges 
am Edeka werden die Verschleißschichten der Fahrbahn 
abgetragen und mit neuem Asphalt belegt sowie Anlagen der 
Wasserversorgung erneuert. Mit der Ausführung der Leistungen 
ist die Firma Richard Schulz Tiefbau GmbH Schwarzheide 
beauftragt. Die Bauarbeiten werden in zwei Bauabschnitte 
eingeteilt. Der erste Bauabschnitt umfasst den Bereich zwischen 
Bushaltestelle am Edeka und Haus Nr. 30, in diesem Abschnitt 
erfolgen alle Leistungen der Straßendeckenerneuerung und 
genannte Teilsanierungen, sowie die Erneuerung von Anlagen 
der Wasserversorgung. Die Bauzeit für den Abschnitt ist mit zwei 
Monaten veranschlagt. Nach Freigabe des ersten Abschnittes 
werden in einem zweiten Bauabschnitt von Haus Nr. 30 bis 
einschl. Kreuzung Karl-Marx-Straße - Wiesentorstraße, südlicher 
Anschluss, Anlagen der Wasserversorgung erneuert. Dafür ist eine 
Bauzeit, abhängig von den Ergebnissen der Rohrleitungsspülung 
und den Druckproben, von einem Monat vorgesehen. Alle 
Bauarbeiten finden unter Vollsperrung der entsprechenden 
Straßenabschnitte statt. Im Zuge der Realisierung des 1. 
Bauabschnittes ist eine Anfahrt zu den Parkplätzen am Edeka 
über die hintere Zufahrt (an der Ladezone) nicht möglich! Unter 
die Fahrbahndeckensanierung fällt auch die große Parkplatzfläche 

straßenbegleitend gegenüber der Einmündung Schillerstraße. 
Die Gemeinde bittet daher die Nutzer dieser Parkfläche, die 
Verkehrszeichenanordnung zu beachten und ihre Fahrzeuge für 
die Dauer des ersten Bauabschnittes auf Ausweichparkplätze in 
der Ortslage abzustellen.

� Ihre Gemeindeverwaltung
� Bauamt

WICHTIGE INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Straßenbauarbeiten auf einem Abschnitt der Karl-Marx-Straße beginnen

Station 0+226 
Bauende 

Station 0 + 000 
Bauanfang 

Bauherr:          Gemeinde Nünchritz 

Bauvorhaben:  Instandsetzung Karl-Marx-Straße in Nünchritz  
                        Abschnitt von EDEKA bis Höhe Haus-Nr. 30 

Darstellung:     Übersichtslageplan  

Planung:          GPV GmbH, Planung von Verkehrsanlagen 

bearbeitet:        Riedel Datum: 25.11.2025 

30

Edeka
Bushaltestelle am

1. Bauabschnitt<-----

2. Bauabschnitt

---´

<-----

Jeder Mensch hinterlässt Spuren
Was bleibt von einem Menschen, wenn er nicht mehr da ist?
Diese Frage hat mich bewegt, als ich von der Verleihung der Säch-
sischen Verfassungsmedaille an unseren Pfarrer Konrad Adolph 
erfahren habe. Vielleicht bleibt ein Foto. Vielleicht eine Geschichte, 
die in einer Familie weitererzählt wird. Vielleicht ein Name, an den 
sich jemand erinnert. Denn tief in uns allen lebt doch der Wunsch, 
nicht vergessen zu werden. Wir möchten, dass unser Leben Be-
deutung hatte. Dass jemand weiß, dass wir da waren. Genau die-
ser Gedanke steht für mich hinter dem außergewöhnlichen Le-
benswerk von Pfarrer Konrad Adolph. Über viele Jahre hinweg hat 
er nach den Spuren jüdischer Frauen, Männer und Kinder gesucht, 
die während der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, deportiert 
und ermordet worden. Mit großer Beharrlichkeit hat er Archive 
durchforstet, Dokumente ausgewertet und Verbindungen zu Fami-
lien auf der ganzen Welt hergestellt. Tausende Schicksale konnten 
dadurch geklärt und Namen bewahrt werden, die andernfalls viel-
leicht verloren gegangen wären. Was mich dabei besonders be-
eindruckt: Seine Arbeit war weit mehr als historische Forschung. 
Sie war ein Dienst an der Menschlichkeit. Hinter jedem Namen 
steht ein Mensch. Jemand, der Hoffnungen, Träume, Freunde und 
Familie hatte. Jemand, dessen Leben wichtig war. Niemand möch-
te namenlos werden. Niemand möchte, dass die eigenen Spuren 
vollständig verschwinden. In einer Zeit, in der vieles schnelllebig 
geworden ist und Erinnerungen manchmal verblassen, zeigt uns 
das Wirken von Konrad Adolph, wie wertvoll es ist, hinzusehen 
und Menschen ihre Geschichte zu bewahren. Nicht aus Pflichtge-
fühl. Nicht, um Vergangenes festzuhalten. Sondern aus Respekt 
vor dem Menschen selbst. Besonders bemerkenswert finde ich, 
dass diese Arbeit über Jahrzehnte hinweg im Stillen entstanden 

ist. Ohne große Aufmerksamkeit, ohne öffentliche Anerkennung zu 
suchen. Und vielleicht sind es gerade solche Menschen, die unse-
re Gesellschaft besonders prägen: Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, weil sie überzeugt sind, dass es richtig ist. Ich freue 
mich sehr, dass Pfarrer Konrad Adolph für dieses außergewöhn-
liche Engagement mit der Sächsischen Verfassungsmedaille ge-
ehrt wurde. Seine Auszeichnung erinnert uns daran, wie wertvoll 
es ist, Menschen nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Denn 
am Ende wünschen wir uns doch alle dasselbe: Dass etwas von 
uns bleibt. Dass unser Leben Spuren hinterlässt. Und dass sich 
irgendwann jemand erinnert, dass wir da waren.

� Herzlichen Glückwunsch lieber Herr Adolph
� Andrea Beger, Bürgermeisterin



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  907. AUGUST 2026

WICHTIGE INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Herausgeber: 
Gemeinde Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 10
01612 Nünchritz
www.nuenchritz.de

Redaktion: 
Gemeindeverwaltung Nünchritz, 
Tina Schmidt, 
Telefon: 035265/ 500-57
E-Mail: post@nuenchritz.de

Verantwortlicher Redakteur für 
den amtlichen Teil, alle sonsti-
gen Verlautbarungen und Mit-
teilungen ist die Bürgermeisterin 
oder ihr Vertreter im Amt.
Dieses Amtsblatt beinhaltet den 
amtlichen Teil bis einschließlich 
Seite 9. Ab Seite 10 informieren 
wir Sie über weitere Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Neuigkei-
ten in und um unsere Gemeinde.

Satz, Layout, Anzeigen: 
non malus gmbh
Dana Hentschel
Karl-Marx-Straße 36
01612 Nünchritz
Telefon: 035265/ 689713
E-Mail: d.hentschel@nonmalus.
com
Redaktionsschluss:
Freitag, 21.08.2026
Erscheinungstermin: 
Freitag, 04.09.2026

Druck: 
Riedel GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Straße 1,
09244 Lichtenau/ OT Ottendorf, 
Tel.: 037208/ 876-0
Verteilung: 
Bachmann Direktwerbung
Goethestraße 7
01589 Riesa
Tel.: 0151/ 56902526
E-Mail: bachmann-direktwer-
bung@web.de

IMPRESSUM

Informationen zum Glasfaserausbau durch die Deutsche Glasfaser
Im Frühjahr 2023 wurde durch das Telekommunikationsunter-
nehmen Deutsche Glasfaser eine Vorvermarktung für einen ei-
genwirtschaftlichen Glasfaserausbau in der Gemeinde Nünchritz 
durchgeführt. Unterstützt durch eine breit angelegte Marketing-
kampagne wurde hierbei für einen eigenwirtschaftlichen Glasfa-
serausbau, also ohne Fördermittel, geworben. Ziel war das Errei-
chen einer Quote von Vorverträgen, um neben dem geförderten 
Ausbau weitere Adressen mit Glasfaser zu erschließen. Die dafür 
erforderliche Anzahl von verbindlichen Buchungen wurde in der 
Gemeinde Nünchritz erreicht. Eine Umsetzung fand jedoch bisher 
nicht statt. Leider erreichte die Gemeindeverwaltung mit Datum 
vom 01.07.2026 ein Schreiben der Deutschen Glasfaser, in dem 
offiziell vom geplanten privatwirtschaftlichen Ausbau Abstand 
genommen wurde. Als Gründe wurden veränderte wirtschaftliche 
und politische Rahmenbedingungen angeführt. Insbesondere die 

allgemeine Verteuerung der Tiefbauleistungen trug zu einer deutli-
chen Kostensteigerung des geplanten Ausbaus bei, so dass eine 
Umsetzung nicht mehr wirtschaftlich darstellbar ist. Nach Anga-
ben der Deutschen Glasfaser sind die abgeschlossenen Kunden-
aufträge damit hinfällig. Den betroffenen Kundinnen und Kunden 
entstehen daraus keinerlei Verpflichtungen mehr gegenüber dem 
Unternehmen. Auch sollen diese eine gesonderte Mitteilung über 
die Nichtigkeit der Verträge bekommen. Wichtig in diesem Zu-
sammenhang: Die Umsetzung des derzeit laufenden Ausbaus im 
Rahmen des „Weiße Flecken“- Förderprogramms durch die Deut-
sche Glasfaser ist vom Rückzug aus dem eigenfinanzierten Projekt 
nicht betroffen. Dieser wird planmäßig weitergeführt. Auch werden 
viele der jetzt abgesagten Adressen vom nächsten Förderpro-
gramm „Graue Flecken“ erfasst und für den Ausbau vorgesehen. 
Organisiert wird dieses vom Landkreis Meißen.

Fördermittel- und Finanzierungssprechtag im Landkreis Meißen
Über die Sächsische Aufbaubank (SAB) können für verschiedene 
Vorhaben von Unternehmensgründer, -nachfolgern oder Bestand-
sunternehmen Fördermittel beantragt werden. Am 10. Septem-
ber 2026 besteht wieder die Möglichkeit, sich in den Räumen der 
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (Neugasse 39/40 in 
Meißen) kostenfrei beraten zu lassen. Vereinbaren Sie einen Ter-
min zwischen 9.00 und 16.00 Uhr und lassen Sie sich beraten, 
welche Förder- oder Finanzierungsprogramme für Ihr Vorhaben 
und Ihr Unternehmen passen. Damit das Beratungsgespräch 
vorbereitet werden kann und für Sie zielführend ist, bitten wir um 
vorherige Übermittlung einer Vorabinformation zum angedachten 
Vorhaben und Ihrem Unternehmen. Bitte melden Sie sich telefo-
nisch oder per E-Mail an.

Kontaktdaten & Informationen:
Ansprechpartnerin: Sandra Baudis
E-Mail: post@wrm-gmbh.de, Telefon: 03521 47608-14
Anmeldefrist: 7. September 2026
Termin: 10. September 2026
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/
veranstaltungen.html
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INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

www.bunker- nuenchritz.de

Freitag, 14.08.

Samstag 15.08.

14.00 Uhr Ausfahrt

20262026

AKTUELLE INFORMATION DES DEUTSCHEN VER-
BANDES FÜR LANDSCHAFTSPFLEGE

REGIONALBÜRO MEISSEN

Initiative „Sachsen pflanzt gemein-
sam – Aktion 1000 Obstbäume“ 

Zwei bis fünf Obstbäume hätten auf dem Gelände Ihres Vereins, 
ihrer Schule/ Kita oder gemeinnützigen Organisation Platz? Wir 
stellen Ihnen gerne Obstbäume aus sächsischen Baumschulen 
kostenlos zur Verfügung. 

Bewerben Sie sich jetzt für die Herbstpflanzung 2026 (Bewer-
bungsschluss 04.09.2026). Dazu füllen Sie online unter https://
dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html einen Teilnahme-
bogen aus. Auf dieser Seite finden Sie auch die ausführlichen 
Teilnahmebedingungen, den Aufruf und die Kontaktdaten bei 
Fragen zu Bewerbung oder Pflanzung/Pflege. 

Die Teilnahme ist auch möglich, wenn Sie in den vergange-
nen Jahren bereits Obstbäume über diese Aktion gepflanzt 
haben. Für die schnelle Ernte können Sie zusätzlich bis zu 5 
Beerensträucher erhalten. Mitmachen können fast ALLE, z.B.: 
Kleingarten-, Sport-, Naturschutz- oder andere gemeinnützige 
Vereine, Freiwillige Feuerwehren, Jugendclubs, Berufsschulen, 
Kirchgemeinden, Schulen, Kindertagesstätten und viele ande-
re gemeinnützige Organisationen in Sachsen, ausgeschlos-
sen sind allerdings ausschließlich privat oder landwirtschaft-
lich genutzte Flächen. Auch wenn Sie zwischen Herbst 2023 
und Frühjahr 2025 schon an der Aktion teilgenommen haben, 
können Sie sich wieder bewerben. Wir vom Regionalbüro Mei-
ßen beraten Sie außerdem kostenfrei vor Ort zu den Themen 
Streuobstpflanzung und -pflege, Teichsanierung und -neuanla-
ge in der freien Landschaft, Artenschutzmaßnahmen für Fleder-
mäuse/Vögel, Heckenpflanzung und -pflege, Biotopverbund, 
Herstellung artenreicher Wiesen. Terminvereinbarungen sind 
unter: 03521/ 476 3009 möglich (bitte nutzen Sie den Anrufbe-
antworter, denn wir sind oft im Landkreis unterwegs). 

� DVL Regionalbüro Meißen, 
� Nadja Stoschek, Katja Wolf
� Neugasse 15, 01662 Meißen



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  1107. AUGUST 2026

AUS UNSEREN KINDEREINRICHTUNGEN

KITA KINDERLAND

Abschied vom Kindergarten – Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
Aus unseren kleinen Kindergartenkindern sind selbstbe-
wusste und neugierige Schulanfänger geworden. Nach 
einer erlebnisreichen Kindergartenzeit beginnt für sie nun 
ein neuer Lebensabschnitt – der Start in die Schule. In 
den vergangenen Jahren haben die Kinder viele wichtige 
Entwicklungsschritte gemeistert. Sie haben Freundschaf-
ten geschlossen, ihre eigenen Persönlichkeiten entwi-
ckelt, gemeinsam gelacht, gespielt, gelernt und unzäh-
lige schöne Erinnerungen gesammelt. Der Kindergarten 
war für sie ein Ort des Entdeckens, des Wachsens und 
des Miteinanders. Besonders das letzte Kindergartenjahr 
stand ganz im Zeichen der Vorbereitung auf die Schule. 
Im Rahmen der Vorschule erlebten die Kinder viele span-
nende Angebote, die sie spielerisch auf den Schulalltag 
vorbereiteten. Ein fester Bestandteil war das tägliche 
Sprachprojekt „Hören, Lauschen, Lernen“, bei dem sie 
ihre Sprach- und Wahrnehmungsfähigkeiten weiterent-
wickelten. Mit viel Neugier lernten sie erste Buchstaben 
und Zahlen kennen und stärkten wichtige Grundlagen 
für den bevorstehenden Schulstart. Regelmäßig besuch-
ten die Vorschulkinder die Schule. Dort konnten sie den 
Unterricht kennenlernen und sich mit ihrer zukünftigen 
Lernumgebung vertraut machen. Auch die Räumlichkei-
ten des Hortes wurden gemeinsam erkundet. Neben den 
Vorschulangeboten standen viele schöne Ausflüge auf 
dem Programm. So fuhren die Kinder mit dem Bus nach 
Goltzscha zum Helfertag oder nach Riesa in den Kloster-
tierpark. Mit viel Ehrgeiz nahmen sie am Bummipokal teil 
und besuchten das BMW-Autohaus, wo sie spannende 
Einblicke erhielten. Auch innerhalb der Kita war so eini-
ges los. Mit ADACUS und der Verkehrswacht übten die 
Kinder den sicheren Schulweg sowie das sichere Fahren 
mit dem Fahrrad. Gemeinsam mit Poldi wiederholten die 
Kinder die Notrufnummern und wie man Hilfe holt, wenn 
jemand in Not gerät. Ein besonderer Höhepunkt war die 

Abschlussfahrt im Juni nach Meißen. Auf der Albrechts-
burg erkundeten die Kinder gemeinsam mit dem Schloss-
gespenst Albin die beeindruckende Burg. Anschließend 
ging es bei einer Schnipseljagd durch die Altstadt auf 
Entdeckungstour, bevor sich alle über eine wohlverdiente 
Belohnung in Form eines leckeren Eises freuen durften. 
Am selben Tag wurden die Schulanfänger von ihren Fami-
lien im Kindergarten herzlich zum Zuckertütenfest emp-
fangen. Gemeinsam wurde der Abschied mit Spiel und 
Spaß, einem liebevoll gestalteten Programm der Kinder 
für ihre Erzieherinnen sowie einem gemeinsamen Pizza- 
essen gefeiert. In gemütlicher Runde ließen Eltern, Kinder 
und Erzieherinnen den Abend bei vielen schönen Gesprä-
chen ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern für die 
jahrelange vertrauensvolle Zusammenarbeit, die Un-
terstützung im Kindergartenalltag, die schönen Bas-
telabende und die vielen wertvollen Gespräche zwi-
schendurch. Ein besonderer Dank geht an alle, die 
mit viel Engagement das Zuckertütenfest gesponsert, 
organisiert und durchgeführt haben und so für einen 
unvergesslichen Abschluss sorgten.

Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulanfän-
gern einen erfolgreichen Start in die Schule, viele neue 
Freundschaften, Freude am Lernen und spannende Er-
lebnisse. Auch den Eltern wünschen wir für diesen neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und viele schöne gemeinsa-
me Momente. Wir werden unsere Kinder in bester Erinne-
rung behalten und freuen uns, sie vielleicht einmal wieder 
im Kindergarten begrüßen zu dürfen.

� Norma, Esther und Sandra
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ELBE-RÖDER-DREIECK e.V.

Christine Richter 
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Seminar „Einführung in die Pomo-
logie und praktische Sortenbestim-
mung“ im Bauernmuseum Zabeltitz
Die Vielfalt der Apfelsorten steht im Mittelpunkt eines Seminars 
am Sonntag, den 13. September 2026 im Bauernmuseum Zabel-
titz. Das Seminar wendet sich dabei an alle, die ihre Kenntnis-
se der verschiedenen Apfelsorten vertiefen möchten und die 
15 häufig bei uns vorkommenden Streuobstsorten bestimmen 
lernen wollen. Es wird auf die Geschichte der Sortenentwick-
lung, die Namensgebung der Sorten und auf deren Einteilung 
und Nutzungsmöglichkeiten eingegangen. Anschließend werden 
die zur Unterscheidung hilfreichen Merkmale kennengelernt und 
praktisch angewendet. Anhand einer Bestimmungshilfe wird mit 
viel Anschauungsmaterial trainiert. 

Im Anschluss an das Seminar können die Teilnehmer und alle 
Gäste zudem mitgebrachte Äpfel und Birnen durch den Pomolo-
gen Ralf Frenzel aus Dresden bestimmen lassen (bitte 3-5 Früch-
te mitbringen). 

Das Seminar wird geleitet von Sebastian Wünsch, Regional-
manager beim Elbe-Röder-Dreieck e.V.. Er beschäftigt sich seit 
vielen Jahren mit Streuobst in der Landschaft und gab schon 
zahlreiche Kurse zum Schneiden und Pflanzen von Obstbäumen. 

Das Seminar beginnt am 13.09.2026 um 9.30 Uhr und endet 
14.00 Uhr. Im Anschluss findet bis 17.00 Uhr die öffentliche 
Obstsortenbestimmung statt. Die Teilnahmegebühr für das Se-
minar beträgt 30 €, Getränke und Äpfel sind inklusive. Vor Ort 
gibt es die Möglichkeit für einen kleinen Mittagsimbiss.

Seminarort: Bauernmuseum Zabeltitz, 
Hauptstr. 54, 01561 Großenhain/ OT Zabeltitz

Anmeldungen bitte an wuensch@elbe-roeder.de schicken 
oder unter 0035265/ 51479 anrufen 

� Sebastian Wünsch
� Regionalmanager Natur und Umwelt Elbe-Röder-Dreieck e.V.
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PARKENGEL, SCHLOSS SEUSSLITZ

Abschied
Ende Juni 2026 - zwei junge Mädchen, Charlotte und Nele, saßen 
mit uns Parkengeln zum letzten Mal an der Kaffeetafel im Steinsaal 
von Schloss Seusslitz. Parkengel und Oma Elke brachte Kartoffel-
salat und Würstchen mit und sie war es auch, die den beiden jungen 
Menschen unser Tun im Seußlitzer Landschaftspark nahegebracht 
hat. Die Mädchen gehörten für acht Monate mit Selbstverständlich-
keit und einfühlsamen Tun zu uns „alten Hasen“. Auf ihren Lebens-
wegen erscheint Licht, Charlotte besucht ab August die Fachober-
schule für Gestaltung an der Semperschule in Dresden und Nele 
erwartet die Zusage für die Ausbildung zur Fitnesskauffrau.
 
Wir wünschen beiden alles Liebe und viel Freude in ihrem Le-
ben und danken für ihr Mitwirken bei uns. 
� Ingrid Zeidler

WEINBAUGEMEINSCHAFT DIESBAR-SEUSSLITZ e.V.

Eine blumenreiche Schulungsfahrt
Am 15. Juni 2026 unternahmen die Mitglieder der Weinbauge-
meinschaft Diesbar-Seußlitz e.V. eine Schulungsfahrt. Mit unse-
rem Busunternehmen Steffen Weigt fuhren wir nach Dresden-Pill-
nitz zum Sächsischen Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie. Zum Thema Beet- und Balkonpflanzen führten uns zwei 
Mitarbeiterinnen in zwei Gruppen durch die Anlage. Auf den Ver-
suchsflächen konnten wir Anregungen für den eigenen Balkon 
oder Garten holen. Zum Abschluss unseres Rundganges wurden 
wir von den beiden Frauen zu einer Erdbeerverkostung eingela-
den. Auf einem Bewertungszettel waren Geschmack, Bissfes-
tigkeit, Farbe und andere Kriterien gefragt. Es waren spannende 
Informationen dabei, die komplett neu für uns waren, von der Auf-
zucht, Tests, Neuzüchtungen uvm. Weiter ging unsere Reise nach 
Radebeul Wahnsdorf zum urigen Hof Ziegen & Wein. Die drei Her-
ren Alexander, Jörg und Mario bewirtschaften ca. 1.100 ha Wein in 
Steillagen. Zum Hof gehören 59 süße Ziegen. Hier wird köstlicher 
Ziegenkäse produziert und im Hofladen verkauft. Wir durften eini-
ge Köstlichkeiten probieren. Die Kombination Ziegenkäse mit den 
hauseigenen Weinen rundete unseren Besuch ab. Im Anschluss 
führte unsere Fahrt zum dritten Ausflugsziel der „Staudengärtne-

rei Ihm“ nach Diera-Zehren. Die Gärtnerei liegt direkt hinter dem 
Göhrischgut in Zehren. Der Elbradweg verläuft mitten durch das 
Betriebsgelände, welches eine Größe von ca. 8ha hat. Johannes 
Ihm begrüßte uns und gab einen ausführlichen Bericht über die 
Staudengärtnerei der letzten Jahre bis heute. Im Rundgang konn-
ten wir das blumige Sortiment bewundern. Den größten Teil der 
Stauden produziert der Betrieb selbst. Anschließend führte un-
ser Rundgang an den Weinzeilen entlang. Der Abschluss unserer 
Schulungsfahrt endete mit einer Weinverkostung aus dem Hause 
Ihm in seinem Wohnhaus und der Höhepunkt war die Besichti-
gung des großen Weinkellers, welcher mit viel Liebe und Herz her-
gerichtet wurde. Unsere blumige Schulungsfahrt machte diesen 
Tag zu einem bereichernden Erlebnis, das sicher lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Herzlichen Dank an den Vorsitzenden Ronny Koch für die Or-
ganisation der Schulungsfahrt und an alle ein Dankeschön, die 
zu der Fahrt in irgendeiner Art und Weise beigetragen haben.

� Eure Weinbaugemeinschaft Diesbar-Seußlitz e.V.
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Tagesfahrt vom Tourismusverein 
in die Unterwelt

Hervorgegangen aus dem Fremdenverkehrsverein organisiert der 
Tourismusverein „Sächsische Elbweindörfer“ viele touristische 
Veranstaltungen für unsere Besucher und Einwohner. Ein Höhe-
punkt dabei ist die Organisation der jährlichen Federweißer Meile, 
als größte ehrenamtlich organisierte Veranstaltung der Gemeinde 
Nünchritz. Aber auch das Vereinsleben kommt im Tourismusverein 
nicht zu kurz, wie die Tagesfahrt im Mai zeigte. Der Bus der Fa. 
Weigt war bis auf den letzten Platz belegt. Start war am Schloss 
Seußlitz und der erste Halt war in Proschwitz mit einmaligem Blick 
auf Meißen in der aufgehenden Sonne. Ein wichtiges Zwischenziel 
war das Besucher Bergwerk in Miltitz. Hier wurden Erden auch für 
die Porzellanmanufaktur Meißen abgebaut. Man glaubte es nicht 
was für eine Wunderwelt unter Erde, selbst mit unterirdischen 
Seen gleich hinter Meißen existiert. Dann ging es zur Weinprobe 
mit Catering im Weinberg der Cambium Compagnie, der Sonnen-
schein verstärkte das schöne Erlebnis. Letzter Halt war das ge-
meinsame Kaffeetrinken in der Gaststätte Elbtalschmiede. Diese 
Tagesfahrt war für alle Teilnehmer, ob Vereinsmitglied, Sponsor 
oder Ehrengast – wie die Bürgermeister von Diera - Zehren und 
Nünchritz - ein sehr entspannendes Erlebnis in unserer oft so hek-
tischen Zeit.

Ein großes Dankeschön an unser Vorstandsmitglied Antje Pe-
schel mit Unterstützern wie Udo Rietdorf und Marcel Baier für 
die Organisation dieser sehr schönen Fahrt. Vielen Dank an 
unser Vereinsmitglied Steffen Weigt, der selbst am Lenkrad 
vom Bus saß. Dieser Tag wird allen Teilnehmern noch lange in 
sehr angenehmer Erinnerung bleiben.

Übrigens, am 12. und 13. September 2026 wird es die 26. Feder-
weißermeile geben, organisiert vom Tourismusverein Sächsische 
Elbweindörfer. Sie sind alle wieder herzlich willkommen!

� Otmar Gehre  
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02. Juni 2026

Silberhochzeit

Ursula & Jörg Busch

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Bekannten, 
Verawndten und Freunden für die die liebevollen Glückwün-

sche, Blumen, Aufmerksamkeiten, Geldspenden und die 
wundervolle Kutschfahrt anlässlich unserer

recht herzlich bedanken. Wir haben uns riesig gefreut!

Aufgrund begrenzter Plätze bitte wir um Anmel-

dung bei Rosi Vetter unter der Tel.: 035265/ 5 52 28.

Anzeigen-Hotline
--------------------------------

035265 / 689713

Ein runder Geburtstag – 
90 Jahre Weinbaugemeinschaft 

Diesbar-Seußlitz e.V.
Unsere Weinbaugemeinschaft blickt in diesem Jahr auf 90 
Jahre gemeinschaftliches Wirken zurück. Seit ihrer Gründung 
im Jahr 1936 verbindet sie Menschen, die den Weinbau nicht 
nur als Beruf oder Hobby verstehen, sondern als Teil ihrer Hei-
mat und ihrer Kultur.

Wir eröffneten am Samstag, den 18.07.2026 um 14.00 Uhr 
unsere Jubiläumsfeier auf der Heinrichsburg - im kleinen Rah-
men. Der Winzerchor begann unsere Feierstunde mit dem be-
kannten Winzerlied! Unsere stellvertretende Vorsitzenden Ka-
trin Galler empfing unsere Gäste und erzählte zur Geschichte 
des Vereines. Unsere Ortsweinkönigin Kim I. stellte gekonnt 
den Königinnenwein (Jubiläumswein 25 J. Ortsweinkönigin) 
vor. Ein frecher Spruch unseres Bacchus Thomas I. runde-
te das Programm ab, während die gesellen Lieder des Win-
zerchors, toller Kuchen und ein schönes Obstarrangement 
den Nachmittag perfekt machten. 

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern und unseren 
regionalen Unterstützern, ohne die so ein Fest nicht mög-
lich gewesen wäre: Weingut Jan Ulrich, Landgasthof „Zum 
Ross“, Winzergenossenschaft Meißen sowie das Wein-
handwerk Meißen. 

� Weinselige Grüße von der 
� Weinbaugemeinschaft Diesbar-Seußlitz e.V.
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Pflegedienst Nünchritz gGmbH

○ Grund- und Behandlungspflege
abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse

○ Kompetente Beratung und Begleitung 
für Patienten und Angehörige

○ Zusatzleistungen: Essen auf Rädern, 
Hilfe im Haushalt, Sozialberatung, u.v.m.

Volkssolidarität Pflegedienst Nünchritz gGmbH
Glaubitzer Straße 12a | 01612 Nünchritz

MITGLIEDERGRUPPE DER 
VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im August 2026
Unsere regelmäßigen Themennachmittage:
jeden Montag ab 14.00 Uhr, Spielenachmittag im Klub
jeden Dienstag ab 14.00 Uhr, Gymnastiknachmittag im Klub
Aktuelle Veranstaltungen
Sonntag*, 09.08.2026   
15.00 Uhr, „Seußlitzer Musiklese“ Konzert für Orgel u. Oboe mit 
den Wunderlicht`s
Mittwoch, 12.08.2026   
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag im Klub mit kleinen Beiträgen unse-
rer Allianz für Kultur in Nünchritz
Donnerstag*, 13.08.2026   
08.30 Uhr, Treffp. Bhf. Nünchritz zum 8. Wandertag „rund um die 
Tiefenauer Teiche und das Schloss“
Donnerstag*, 20.08.2026   
15.00 Uhr, Kegeln Justus-von-Liebig-Straße
Sonntag*, 23.08.2026   
17.00 Uhr, Zabeltitzer Palaiskonzert: Klavier zu 4 Händen Wunder-
volles Miteinander der Pianisten auf engstem Raum
Mittwoch*, 26.08.2026   
14.30 Uhr, Gesprächsnachmittag in der Kombi „Die Ost-West-Ab-
wanderung unserer Jugend“ Muss das sein?? Mit dem Nünchrit-
zer Grimme-Preisträger Matthias Schmidt 
Begrenzte Kapazitäten – bitte dringend anmelden! Für eine 
kleine Erfrischung ist gesorgt!

*  Alle diese Veranstaltungen sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder offen! Wir bitten für alle Veranstaltungen dringend um 
Anmeldung bei den bekannten Ansprechpartnern. Wir wünschen 
allen Teilnehmern an unseren Veranstaltungen ein paar erholsame 
Stunden und freuen uns über jeden „neugierigen Gast“. 

Ab dem 16.08.2026 freut sich das Museumsteam sonntags 
von 15.00 – 17.00 Uhr wieder auf zahlreiche interessierte 
Besucher.
Eintritt: Kinder bis 12 Jahre frei, bis 18 Jahre: 0,25 Euro, 
Erwachsene: 0,50 Euro
Ort: Dorfplatz 1 im Erdgeschoss

Öffnungszeiten 
Museum Nünchritz
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Unsere Fußball Jugend strahlt in orange
Nicht nur unsere B-Jugend spielte in den vergangenen 13 Jahren 
in den schönen orangefarbenen Trikots, sondern auch die E-Ju-
gend genauso wie die F-Jugend. Die Trainer Jenny und Sandro 
konnten mit ihren Kids in der E-Jugend große Erfolge erzielen.  
Bei den Kreisturnieren konnten sie viele Spiele, mit reichlich To-
ren, gewinnen. Bei den Kreis-, Kinder- und Jugendspielen im Juni, 
erreichten sie mit nur einem Punkt Rückstand den 2. Platz von 
8 im Umkreis liegenden Mannschaften. Herzlichen Glückwunsch.

Unsere kleinsten auf dem Platz wurden von Patrick und Beatrice 
trainiert und nahmen ebenfalls an zahlreichen Kinderfestivals teil. 
Es wurde auf und neben dem Platz gejubelt, wenn die kleinen ihre 
Tore schossen. Mit Auszeichnungen und Medaillen verließen sie 
glücklich den Platz und freuten sich auf das nächste Spiel. Wir 
freuen uns immer neue Mitglieder in unserem Verein zu begrüßen. 
Probiert es aus, lasst euch von dem Fussballfieber anstecken und 
tragt demnächst auch ein solch oranges Trikot.

� Ansprechpartner René Thierbach (0173/ 9198463)

Individuelle Klingel- & Hausnummernschilder: direkt aus der Werkstatt in Nünchritz!

Übrigens: Wir beschriften nicht nur Häuser, 
sondern auch Firmen, Schaufenster und 
Fahrzeuge. Von ganz klein bis ganz groß.

Wir fertigen Ihr Namensschild exakt nach Ihren Wünschen – 
wetterfest, edel und langlebig (aus Acryl, Holz oder AluDibond).

SCHILDER-SERVICE
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KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

KIRCHENNACHRICHTEN

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

 

Gottesdienste / Andachten

Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain

Sonntag, 09.08.2026
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus

Sonntag, 16.08.2026
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Zschaiten, Präd. Küfner

Sonntag, 23.08.2026
10.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Schulbeginn und Vorstellung
 	 der Kandidierenden für den Kirchenvorstand in
	 Glaubitz, Pfrn. Gildehaus & Gemeindepädagogin
	 Tammer

Sonntag, 30.08.2026
10.00 Uhr 	 Herzliche Einladung zum Diakoniesonntag, 
	 Sup. Beuchel

Kirchgemeinde Großenhainer Land

Sonntag, 09.08.2026
15.00 Uhr 	 Musiklese mit Orgel & Oboe in Seußlitz mit 
	 Pfarrer Adolph

Sonntag, 23.08.2026
09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz mit 
	 Pfarrer Windisch

Sonntag, 30.08.2026
18.00 Uhr 	 Abendgottesdienst "Herzengarten" in Merschwitz
 	 mit Pfarrer Adolph

Hauskreis Glaubitz:
Jeden letzten Montag im Monat, 19.30 Uhr im Gemeinderaum 
Glaubitz, Info bei G. Schönfelder und im Pfarramt Glaubitz, 
Tel.  035265/ 54271
Hauskreis Nünchritz:	
freitags, 19.30 – 20.30 Uhr bei Th. Deffke, Karl-Liebknecht-Ring 
10, Nünchritz, 
Posaunenchor Glaubitz:	
donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, Fr. Giegold,
Tel.: 0173/ 1615979
Singkreis Zschaiten:     
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-Raum Zschaiten, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Jugendtreff Glaubitz: 
wöchentlich freitags, 18.30 Uhr im Gemeindehaus Glaubitz, 
Ansprechpartnerin: Amelie Schäfer, Tel. +49152/ 34737478
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Grund- und Behandlungspflege

Rettungsdienstliche Erfahrung

Hauswirtschaft

Betreuung

Pflegeberatung

Angehörigenpflege

Wundversorgung Case Management

+49 172 1373702
info@lebensanker-pflege.de
www.lebensanker-pflege.de
Industriestraße A 11
01612 Glaubitz

Ihr Anker 
in der Pflege
Ihr Pflegedienst   

Unsere Leistungen

Herzlichste Einladung 
zum Tag der offenen Tür

04.09.2026 15-18 Uhr

Alexander-Puschkin-Platz 4  |  01587 Riesa  |  Tel.: 03525 / 7718777
Mobil: 0152 / 22332277  |  E-Mail: app@wirliebenkuchen.com  

Veranstaltungen im August + + ++ + +

22.08.2026
Karibischer Abend mit 
Kubáname Tanzschule   
Passend zu den warmen Temperaturen: 
heiße Rhythmen, mitreißende Tänzer, 
Cocktails und BBQ.

Eintritt: 10 Euro / pro Person
Einlass: ab 18.00 Uhr
Beginn der Show: 20.00 Uhr

16.08.2026
Schulanfangsbrunch 
Zum Ferienausklang und zur Ein-
stimmung auf das neue Schuljahr.

Erwachsene: 15 Euro / pro Person 
Kinder (bis 9 Jahre): 7 Euro / pro Person
Die Kleinsten (bis 3 Jahre) und alle 
Schulanfänger essen gratis!
Begrenzte Plätze, bitte reservieren!

von 
9.00 Uhr bis 

14.00 Uhr

Mit Yorge
& Steffi aus

Dresden
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